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Die Konferenz über die Durchführung des Washingtoner Abkommens wurde laut Erklärung
der amerikanischen Regierung wegen schweizerischer Unnachgiebigkeit " aufgehoben.

Solang das Verhandligspartnerli mitredt, chamme nüd rede mitenand!

Ein amerikanischer Tourist bemühte
sich, von den Meisterwerken des Louvre
nicht zu beeindruckt zu erscheinen.
«Wir haben in den Staaten auch genug
kostbare Gemälde», erklärte er. «Ich
weih», sagte der Führer, «Rembrandt
hat in seinem ganzen Leben 700 Bilder
gemalt, und Amerika hat alle 10000
von ihm!» NR

Erstes, altrenommiertes Haus am Platze
Stadtrestaurant - Grill - Bar - Restaurant français au 1er

Neue Direktion : Armin Klefer

Anläßlich seiner goldenen Hochzeitsfeier,

eben als der Herr Pfarrer ein Loblied

auf die eheliche Eintracht gesungen

hatte, bekannte der Signers Jöckli
freimütig, er ond si Fräuli segid i dene
föfzg Joore en enzigs Mol gliicher
Menig gsy, ond zwor ebe do, wo d
Petrollampe ommgheit sei do heigets
zmol zum gliche Törloch us wöllell
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